
Manfred Böbner, Projektleiter 1

Dienstleistungen der WFB

von M. Böbner 

Neuunternehmertag, InnoBE, Biel, 10. November 2010 



Manfred Böbner, Projektleiter 

WFB

2

Mein eigenes Unternehmen …

…

ein 

harter 

aber  

spannender 

Weg  
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Überblick / Informationsziele 

1. Wer ist die WFB / Organisation 

2. Was macht die WFB (DL)

3. Kriterien für Förderprojekte

4. Ablauf / Gesuchseingabe

5. Checkliste für Gesuchseingabe

6. Optik des Investors 

7. Beispiel aus der Praxis 

8. Swiss Innovation Park 
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Wirtschaftsförderung Kt. Bern 

1. Wer ist die WFB Organisation
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Wirtschaftsförderung

Partner im Kanton Bern

regionale 

Wirtschaftsorganisationen 

Erstberatung

Clusterorganisationen

Bürgschafts-

genossenschaften

CEP Coaching
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Wirtschaftsförderung

Aufgaben

Stärkung und Weiterentwicklung der Berner Wirtschaft durch:

Förderung bestehender Firmen 

und Neuunternehmen 

(Anlaufstelle)

 massgeschneiderte / 

praxisorientierte 

Dienstleistungen für Berner 

Unternehmen

Ansiedlung internationaler

Unternehmen und Organisationen

(Standortpromotion)

 Vermarktung des Kantons 

Bern als attraktiven Wirt-

schaftsstandort in

Zusammenarbeit mit Greater

Geneva Berne area

Manfred Böbner, Projektleiter WFB10.11.2010
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Wirtschaftsförderung Kt. Bern

2. Was macht die WFB / Dienstleistungen für Firmen 

(Bestehende und/oder Neugründungen)  

 Auskünfte & Abklärungen

 Erstberatung (Start-up und KMU)

 Wissens- und Technologietransfer

 Networking

 Immobiliensuche

 Exportförderung

 Finanzierungshilfen

 Steuervergünstigungen

 Innovationsförderung

10.11.2010
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The Seven Golden Networking rules

 Present yourself in a 
memorable way

 Meet new contacts, at least 5
 Exchange information 
 Dare to ask questions
 Be clear, when you express 

your needs
 Give you selflessly
 Keep in touch with the people 

met at the event 
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WFB - Dienstleistungen

Kriterien für Finanzierungshilfen / 

Steuererleichterungen

Innovation

Exportorientierung

Nachhaltige 
Unternehmensentwicklung

Finanzielle TragbarkeitInvestitionen

Wertschöpfung

Arbeitsplätze 
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WFB – Dienstleistungen

WFB – Gesuch: Ablauf

 Früh mit WFB Kontakt aufnehmen  

 Beratende Begleitung durch WFB bei der 

Projektplanung (z.B. Kontaktvermittlung, BP, etc) 

 Schriftliches Gesuch inkl. Businessplan 

 Gesuchsprüfung durch die WFB 

 Offerte der WFB (Absichtserklärung) / Bedingungen 

 Ergänzende Unterlagen an die WFB 

 Definitiver Entscheid der WFB (Beitragszusage) 

 Auszahlung des Beitrages / Bedingungen 

 Reporting: Jährliche Berichterstattung über die 

Entwicklung der Unternehmung und des Projektes 

während der Dauer des Förderprojektes (5 Jahre)
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WFB – Dienstleistungen 

Checkliste - Gesuchseingabe

 Formelles Gesuch 

 Unternehmen: Rechtsform, Besitzverhältnisse , Aktivitäten, Organisation

 Projekt-Gegenstand: Neue Produkte / Leistungen, neue Kunden / Märkte 

 Investitionen: effektive Projektinvestitionen 

 IPR – Patente: Patent- und Markenschutz, Risk-Management 

 Finanzplanung für 5 Planjahre : Planerfolgsrechnung, Planbilanz

 Wettbewerbssituation: Angaben über Mitbewerber

 Personalsituation / neue Arbeitsplätze; Art der AP   

 Nachhaltigkeit: Ausbildung: Lehrlinge, Praktikanten, Umwelt , 

 Zeitplan: Milestones, Termine, 

10.11.2010
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Wirtschaftsförderung

Erwartungen von Investoren   

 Was ist das Problem (Marktbedürfnis)? 

 Welche Lösung bieten Sie im Rahmen Ihres Projekts bzw. mit 
Ihrer neuen Firma ?

 Was ist das Einzigartige an Ihrem Lösungsansatz? 

 Handelt es sich bei Ihrem Projekt um einen überzeugenden 
Ansatz: 

 Ist Ihr Team kompetent, diese Aufgaben zu bewältigen bzw. über 
welche Experten verfügen Sie ? 

 Wie gross ist der Kapitalbedarf denn konkret ? 

 Wie kann ich als Investor bei Ihrem Projekt Geld verdienen?

10.11.2010
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Wirtschaftsförderung

Praxisbeispiel: Bozzio AG - Joysteer AG, Biel 

 Entwicklung einer elektronischen 

Bedieneinheit zur selbständigen 

Steuerung der Fahrzeuge durch körperlich 

behinderten Personen

 Nachträglicher Einbau in ein 

herkömmliches Fahrzeug (Umrüstung). 

 Impulsübertragung von Hand / Steer by

wire (voll elektronisch gesteuert)

 Neuheit dar mit aktiven Force Feedback

10.11.2010
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Ihr Ansprechpartner bei WFB 

Stefan Jans

stv. Leiter, Projektleiter Region Bern

stefan.jans@berneinvest.com

Manfred Böbner

Projektleiter Region Biel-Seeland

manfred.boebner@berneinvest.com

Urs Liechti

Projektleiter Region Berner Oberland

urs.liechti@berneinvest.com

Etienne Maillefer

Projektleiter Region Berner Jura

etienne.maillefer@berneinvest.com

Adrian Zysset

Projektleiter Regionen Emmental 

und Oberaargau

adrian.zysset@berneinvest.com
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit. 
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